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LOKALES
MANNHEIM

Es war eine turbulente und span-
nende Zeit, diese 31 Jahre Mann-
heimer IG Metall. Wir haben
miteinander viel erlebt, aber auch
sehr viel erreicht. Es galt tiefgrei-
fende Struktur- aber auch Kon-
junkturkrisen zu überstehen.Der
Kampf um den Erhalt von Fir-
men, von Ausbildungs- und Ar-
beitsplätzen hat sehr lange – fast
immerwieder – unsereArbeit ge-
prägt.

Kaum eine Verwaltungsstelle hat
so offensiv und kreativ Arbeits-
markt- und Strukturpolitik be-
trieben wie wir. Darauf bin ich
stolz und alle Mitstreiter können
das auch sein.
Alle Tarifrunden seit 1978 –

mit oder ohne Arbeitskampf –
tragen auch die Handschrift der
IG Metall Mannheim. Ein kom-
petenter und erfahrener Bereich
im Pilotbezirk Baden-Württem-
berg.
Natürlich hatten wir auch

Glück und gute Vorbilder sowie
namhafte Mitstreiter. Sei es Her-
bert Lucy, Karl Feuerstein oder
Walter Spagerer, Werner Nagel,
Martha Kühnle und viele andere.
Wir konnten viel von ihnen ler-
nen und uns immer auf sie ver-
lassen. Sie sind Teil unserer Ge-
schichte.
Deshalb war und ist dieMann-

heimer Arbeitergeschichte von
mir ständig in Erinnerung geru-

fen worden mit den Buchprojek-
ten, Kunstwettbewerben, Plakat-
Aktionen oder der Mannheimer
Medaille. Gemeinsam konnten
wir 100 Jahre IG Metall im Ro-
sengarten mit einem Festakt und
im Herzogenriedpark mit einem
Familienfest feiern.

Politisches Gewicht. Die IG Me-
tall Mannheim ist eine bedeutsa-
me und einflussreiche Organisa-
tion. Uns schenkt man Gehör
undwir haben ein politischesGe-
wicht in der Region.
Das alles ist nurmöglich, wenn

man die Gewerkschaftsarbeit mit
Herz und Verstand, also aus in-
nerster Überzeugung macht.
Und natürlich viele treue und
ehrliche Mitstreiter hat.
Deshalbmuss unsere IGMetall

als Einheitsgewerkschaft gehütet
werden wie ein Augapfel. Die IG
Metall ist zu schade für politische

Ränke- oderMachtspiele. Die ar-
beitendenMenschenwerden die-
se Organisation noch oft genug
brauchen, insbesondere in der
Krise.
Ich verlasse nun die alten be-

währten Ufer und will neue Ge-
biete erkunden. Die IG Metall
Mannheimhat 30 000Mitglieder,
einen hohen Ortskassenbestand,
solide Funktionärsstrukturen,
ein modernes Domizil und eine
optimale Infrastruktur. Mit der
Kooperation und der späteren
Fusionmit Heidelberg ist ein Zu-

kunftsprojekt auf den Weg ge-
bracht.
Die DGB-Region erhält einen

neuenZuschnitt. Auch daranwa-
renwir aktiv beteiligt.Machtwei-
ter so. Konsequent und kompe-
tent. Tretet ein für eure
berechtigten Interessen, so wie
ich es all die Jahre gemacht habe.
Ich sage Tschüss, vielleicht

auch auf Wiedersehen in meiner
neuen Rolle auf neuem Gebiet.
Wie dem auch sei, ich bin nach
wie vor stolz, ein IG Metaller zu
sein. n Euer Peter Toussaint

DER ERSTE BEVOLLMÄCHTIGTE PETER TOUSSAINT BEENDET NACH 31 JAHREN SEINE HAUPTAMTLICHE TÄTIGKEIT

»Hütet die Einheitsgewerkschaft«
Liebe Kolleginnen und Kollegen, ein namhafter Philosoph hat einmal geschrieben: Wer neue Gebiete erkunden will,
muss die bekannten Ufer verlassen. So ähnlich geht es mir jetzt, wenige Tage vor dem Wechsel in die Rente.
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